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Prof. Dr. Detlev Brunner: Publikationen 
 
 
Monografien 

1.   Bürokratie und Politik des Allgemeinen Deutschen 
Gewerkschaftsbundes 1918/19 bis 1933 (Schriftenreihe der Otto-
Brenner-Stiftung 55), Köln 1992 (zugleich Diss. TU Berlin 1991). 

2.  zusammen mit Frank Heidenreich, Dieter Langewiesche, Hans 
Joachim Teichler, Horst Ueberhorst: Sozialdemokratische Partei 
und sozialdemokratisches Vereinswesen. SPD – Arbeitersport – 
Volkshäuser, Marburg 1995. 

3.  50 Jahre Konzentration GmbH. Die Geschichte eines 
sozialdemokratischen Unternehmens, 1946-1996, Berlin 1996. 

4.  Sozialdemokraten im FDGB. Von der Gewerkschaft zur 
Massenorganisation, 1945 bis in die frühen 1950er Jahre 
(Veröffentlichungen des Instituts für soziale Bewegungen, 
Schriftenreihe A: Darstellungen, Bd. 12), Essen 2000. 

5.  Mörder, Banden, Diebe. Kriminalität im Nachkriegsalltag. 
Mecklenburg-Vorpommern 1945/46, Schwerin 2005. 

6.  Der Schein der Souveränität. Landesregierung und Besat-
zungspolitik in Mecklenburg-Vorpommern 1945-1949, Köln, 
Weimar 2006 (zugleich Habil.-Schrift). 

7. zusammen mit Fred Mrotzek und Werner Müller: „Unser 
Kampfgruß heißt ‚Freiheit’“. Sozialdemokratie in Güstrow. Von 
den Anfängen bis ins 21. Jahrhundert. Mit einer Dokumentation 
des Protokollbuches der Güstrower SPD (1909 bis 1945) und 
einem Geleitwort von Helmut Schmidt, Rostock 2007. 

8. Stralsund. Eine Stadt im Systemwandel – vom Ende des 
Kaiserreichs bis in die 1960er Jahre (Quellen und Darstellungen zur Zeitgeschichte, 
hrsg. v. Institut für Zeitgeschichte, Bd. 80), München 2010.  
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http://www.uni-leipzig.de/


 

 

2 

2 

/ 

9 

2 / 9 

9.  zusammen mit Christian Hall: Revolution, Umbruch, Neuaufbau. Erinnerungen 
gewerkschaftlicher Zeitzeugen der DDR (Schriftenreihe der Johannes-Sassenbach-
Gesellschaft, Bd. 4), Berlin 2014. 

10. zusammen mit Günther Heydemann: Die Einheit und die Folgen. Eine Geschichte 
Deutschlands seit 1990 (Schriftenreihe der Bundeszentrale für politische Bildung 
Band 10811), Bonn 2021. 

11.  Einheit und Transformation. Deutschland in den 1990er Jahren, Stuttgart 2022. 

 

 

Editionen, Herausgeberschaften 

 

1.  Quellen zur Geschichte der deutschen Gewerkschaftsbewegung im 20. Jahrhundert, 
begründet von Erich Matthias, hrsg. v. Hermann Weber, Klaus Schönhoven und Klaus 
Tenfelde, Band 4: Die Gewerkschaften in der Endphase der Republik 1930 bis 1933, 
bearbeitet von Peter Jahn unter Mitarbeit von Detlev Brunner, Köln 1988. 

2.  Quellen zur Gewerkschaftsgeschichte. Bestandsverzeichnisse Ostberliner Archive zur 
Geschichte der Gewerkschaftsbewegung von den Anfängen bis 1933 (Veröffentli-
chungen des Instituts zur Erforschung der europäischen Arbeiterbewegung; 
Schriftenreihe B, Dokumente, Bd. 2), Essen 1992. 

3.  Der Wandel des FDGB zur kommunistischen Massenorganisation. Das Protokoll der 
Bitterfelder Konferenz des FDGB am 25./26. November 1948 (Veröffentlichungen des 
Instituts zur Erforschung der europäischen Arbeiterbewegung; Schriftenreihe B, 
Dokumente, Bd. 4), Essen 1996. 

4.  Die Landesregierung in Mecklenburg-Vorpommern unter sowjetischer Besatzung 
1945 bis 1949, Band 1: Die ernannte Landesverwaltung, Mai 1945 bis Dezember 
1946. Eine Quellenedition, hrsg. v. Werner Müller und Andreas Röpcke, eingeleitet 
und bearbeitet von Detlev Brunner, Bremen 2003. 

5.  Inventar der Befehle der Sowjetischen Militäradministration Mecklenburg (-Vorpom-
mern), im Auftrag des Instituts für Zeitgeschichte zusammengestellt, bearbeitet und 
eingeleitet von Detlev Brunner (Texte und Materialien zur Zeitgeschichte, Bd. 12), 
München 2003. 

6.  zusammen mit Werner Müller und Andreas Röpcke (Hrsg.): Land – Zentrale – Besat-
zungsmacht, Landesverwaltung und Landesregierung in der Sowjetischen Besatzungs-
zone, Frankfurt a. M. 2003. 

7. zusammen mit Mario Niemann (Hrsg.): Die DDR – eine deutsche Geschichte. Wirkung 
und Wahrnehmung, Paderborn, München, Wien, Zürich 2011. 

8.  zusammen mit Udo Grashoff und Andreas Kötzing (Hrsg.): Asymmetrisch verflochten? 
Neue Forschungen zur gesamtdeutschen Nachkriegsgeschichte, Berlin 2013. 

9. zusammen mit Elke Scherstjanoi (Hrsg.): Moskaus Spuren in Ostdeutschland 1945 bis 
1949.  Aktenerschließung und Forschungspläne (Zeitgeschichte im Gespräch, Bd. 22), 
München 2015. 
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10. zusammen mit Alfons Kenkmann (Hrsg.): Leipzig im Nationalsozialismus. Beiträge zu 
Zwangsarbeit, Verfolgung und Widerstand (Quellen und Forschungen zur Geschichte 
der Stadt Leipzig, Bd. 13), Leipzig 2016. 

11. zusammen mit Michaela Kuhnhenne und Hartmut Simon (Hrsg.): Gewerkschaften im 
deutschen Einheitsprozess. Möglichkeiten und Grenzen in Zeiten der Transformation, 
Bielefeld 2018. 

12.  zusammen mit Michaela Kuhnhenne (Hrsg.): Proteste, Betriebe und Gewerkschaften. 
Beiträge zur ostdeutschen Transformation seit 1990 (Schriftenreihe der Johannes-
Sassenbach-Gesellschaft, Bd. 7), Berlin 2023. 

 

 

Beiträge 
 

1.  zusammen mit Annette Bredeck: Wie das Bild von der Geschichte korrigiert werden 
kann. Bericht über eine Ausstellungsrezeption, in: „Wer sich nicht erinnern will ...“ 
Kiezgeschichte Berlin 1933, hrsg. von der Arbeitsgruppe „Kiezgeschichte - Berlin 
1933“ im Rahmen des Projektes des Berliner Kulturrates „Zerstörung der Demokratie 
- Machtübergabe und Widerstand“, Berlin 1983, S. 36-43. 

2.  36 Jahre „deutscher Fleiß“. Das Kaufhaus Joseph & Co., 1900 - 1936, in: Zehn Brüder 
waren wir gewesen ... Spuren jüdischen Lebens in Neukölln, hrsg. v. Dorothea Kol-
land, Gesellschaft für ein jüdisches Museum in Berlin e. V.; Bezirksamt Neukölln von 
Berlin, Abt. Volksbildung - Emil-Fischer-Heimatmuseum, Berlin 1988, S. 308-312 (2. 
Auflage, Berlin 2012) 

3.  Zur historischen Entwicklung gewerkschaftlicher Verwaltung und des „Funktionärs-
bildes“, in: Gewerkschaftliche Monatshefte, 42. Jg. (1991), H. 6, S. 360-370. 

4.  Das Sozialwissenschaftliche Archiv in Berlin. Ein Beitrag zur Geschichte der „Samm-
lung Universität Frankfurt“, in: Internationale wissenschaftliche Korrespondenz zur 
Geschichte der deutschen Arbeiterbewegung, 28. Jg. (1992), H. 1, S. 62-76. 

5.  100 Jahre gewerkschaftlicher Dachverband. Dokumente zur Entwicklung seines 
Selbstverständnisses, in: Gewerkschaftliche Monatshefte, 43. Jg. (1992), H. 4/5, S. 
297-309. 

6.  Carl Legien, in: Das Holzarbeiterbuch. Die Geschichte der Holzarbeiter und ihrer Ge-
werkschaften, hrsg. v. Helga Grebing, Hans-Otto Hemmer und Gottfried Christmann, 
Köln 1993, S. 92-95. 

7.  Fritz Lamm – Exil in Kuba, in: Helga Grebing/Christl Wickert (Hrsg.): Das „andere 
Deutschland“ im Widerstand gegen den Nationalsozialismus, Essen 1994, S. 146-172. 

8.  Sozialdemokraten im FDGB. Von 1945 bis zum Beginn der fünfziger Jahre, in: Ge-
werkschaftliche Monatshefte 46 Jg. (1995) H. 1, S. 41-55. 

9.  Sozialdemokratische Gewerkschafter 1945 in der Sowjetischen Besatzungszone, in: 
Befreiung. Das Erbe des Nationalsozialismus aus gewerkschaftlicher Sicht, hrsg. v. 
Hermann Nehls und Kurt Schilde, Berlin 1996, S. 151-171. 
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10.  Die Rolle der Sozialdemokraten und der Kommunisten im FDGB, 1945 bis 1948, in: 
Gewerkschaften in der SBZ/DDR 1945-1950. Anspruch und Wirklichkeit. Arbeitsta-
gung der IG Chemie-Papier-Keramik, IG Bergbau und Energie, Gewerkschaft Leder 
[und der Johannes-Sassenbach-Gesellschaft e. V., Berlin], am 1. März 1996, Hanno-
ver, hrsg. v. der IG Chemie-Papier-Keramik, Hannover 1996, S. 24-36. 

11. Carl Legien, in: Demokratische Wege. Deutsche Lebensläufe aus fünf Jahrhunderten, 
hrsg. v. Manfred Asendorf und Rolf von Bockel, Stuttgart, Weimar 1997, S. 372-374. 

12.  Autonomie und Kooperation. Zu Theodor Leiparts Konzeption der gewerkschaftlichen 
Interessenvertretung, in: Gewerkschaftliche Monatshefte, 48. Jg. (1997), H. 3, S. 132-
146. 

13.  Landesregierung und Landespolitik in Mecklenburg-Vorpommern in der SBZ/DDR, 
1945 bis 1952. Eine Quellenedition, in: Der Archivar, Jg. 52, 1999, H. 2, S. 142f. 

14.  Landesregierung und Landespolitik in Mecklenburg-Vorpommern in der SBZ/DDR, 
1945 bis 1952. Eine Quellenedition, in: Zeitgeschichte Regional 3 (1999) 1, S. 127f. 

15.  Von der Integration zur Liquidation. 80 Jahre Allgemeiner Deutscher Gewerkschafts-
bund (ADGB). in: Beiträge zur Geschichte der Arbeiterbewegung 41 (1999) 4, S. 28-
52. 

16.  Zum Stand der Edition „Landesregierung und Landespolitik in Mecklenburg-Vorpom-
mern in der SBZ/DDR 1945 bis 1952“, in: Der Archivar, Jg. 54, 2001, H. 2, S. 141-143. 

17.  Regieren auf Befehl und unter Führung „der Partei“. Die Landesregierung Mecklen-
burg-Vorpommerns 1945 bis 1949, in: Mecklenburgische Jahrbücher, Bd. 117 (2002), 
S. 247-264. 

18.  Die Landesverwaltung/Landesregierung Mecklenburg-Vorpommerns 1945 bis 1949. 
Struktur, Funktion und Kompetenz, in: Brunner/Müller/Röpcke: Land-Zentrale-Besat-
zungsmacht, Landesverwaltung und Landesregierung in der Sowjetischen Besatzungs-
zone, Frankfurt a. M. 2003, S. 21-47. 

19.  2. Mai 1933 – Der Sturm auf die Gewerkschaftshäuser und das Schicksal der Gewerk-
schaftsbibliotheken, in: Verbrannt, geraubt, gerettet! Bücherverbrennungen in 
Deutschland. Eine Ausstellung der Bibliothek der Friedrich-Ebert-Stiftung anlässlich 
des 70. Jahrestages (Veröffentlichungen der Bibliothek der Friedrich-Ebert-Stiftung, 
Bd. 13), Bonn 2003, S. 23-30. 

20.  Die Bodenreform in Mecklenburg-Vorpommern, in: Eckardt Opitz (Hrsg.): Ausge-
wählte Aspekte der Nachkriegsgeschichte im Kreis Herzogtum Lauenburg und in den 
Nachbarterritorien (Lauenburgische Akademie für Wissenschaft und Kultur – Stiftung 
Herzogtum Lauenburg - Kolloquium XV), Bochum 2004, S. 127-144. 

21. Zäsuren. Das Ende der Reform 1933 und der demokratische Neuanfang 1945, in: Aus 
dem Keller aufs Dach. 100 Jahre Stadtbibliothek Neukölln, 1906-2006, hrsg. v. 
Dorothea Kolland i. A. des Bezirksamtes Neukölln von Berlin, Berlin 2006, S. 92-101. 

22. „Nicht rufen Auf Wiedersehen!“ Adventliche Stunden in Güstrow – wie Erich 
Honecker und die Stasi Bundeskanzler Helmut Schmidt im Dezember 1981 die DDR 
vorführten, in: Die Zeit, Nr. 49, 30.11.2006, S. 114. 

23. Eine Stadt im Griff der Stasi, in: Ostsee-Zeitung, 12.12.2006, S. 3. 

24. „...und nicht Auf Wiedersehen rufen!“, in: Schweriner Volkszeitung, 13.12.2006, S. 8. 
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25. Sozialstaaten in international vergleichender Perspektive. Entstehung und 
Entwicklung im 19. und frühen 20. Jahrhundert, in: Comparativ. Zeitschrift für 
Globalgeschichte und vergleichende Gesellschaftsforschung, 2007, H. 3, S. 105-122. 

27.  „Pioniere“ und „Modelle“. Entstehung und Entwicklung von Sozialstaaten im 19. und 
frühen 20. Jahrhundert, in: Peter Brandt (Hrsg.): „Soziales Europa?“. Erträge des 
Symposiums des Instituts für Europäische Verfassungswissenschaften an der 
FernUniversität Hagen am 20. Oktober 2006, Berlin 2009, S. 35-52. 

28.  Die Republik in der Provinz. Arbeiterbewegung und Verfassungstag in Stralsund 
(1919-1933), in: JahrBuch für Forschungen zur Geschichte der Arbeiterbewegung, Jg., 
2010, Heft 1 (Januar), S. 76-92. 

29.  Güstrow 1945. Zwischen Chaos und Neubeginn, in: Meike Hoffmann (Hrsg.): Ein 
Händler „entarteter Kunst“. Bernhard A. Böhmer und sein Nachlass, Schriften der 
Forschungsstelle „Entartete Kunst“, Bd. 3, Berlin 2010, S. 89-96. 

30.  „Unser Hindenburg“. Der Besuch des Reichspräsidenten in Stralsund 1927, in: 
Stralsunder Hefte für Geschichte, Kultur und Alltag 2010, S. 12-16. 

31.  Zur Rolle der Gewerkschaften in den „Wendejahren“; http://www.bundesarchiv.de/ 
imperia/md/content/abteilungen/sapmo/vortragsreihestiftung/podiumsdiskussion.p
df  (Juli 2010).  

32. „Ein gewiß starkes menschliches Erlebnis“. Deutsch-deutsche Spitzentreffen 1970 bis 
1990, in: Detlev Brunner/Mario Niemann (Hrsg.): Die DDR – eine deutsche 
Geschichte. Wirkung und Wahrnehmung, Paderborn u.a. 2011, S. 363-387. 

33. „... eine große Herzlichkeit“? Helmut Schmidt und Erich Honecker im Dezember 1981, 
in: Deutschland Archiv 44 (2011) 4, S. 508-517. 

34. Von Grund auf das Neue schaffen!? Zum Neubeginn der Verwaltung in Mecklenburg-
Vorpommern ab Mai 1945, in: Die Demminer Kolloquien zur Geschichte 
Vorpommerns. Ausgewählte Beiträge 1995-2011, hrsg. v. Henning Rischer und Dirk 
Schleinert im Auftrag der Gesellschaft für pommersche Geschichte, Altertumskunde 
und Kunst e. V., Greifswald 2012, S. 115-127. 

35. Einleitung zusammen mit Udo Grashoff und Andreas Kötzing, in: 
Brunner/Grashoff/Kötzing (Hrsg.): Asymmetrisch verflochten? Neue Forschungen zur 
gesamtdeutschen Nachkriegsgeschichte, Berlin 2013, S. 11-17. 

36. Vergleich und Transfer – Neuseeland als Sozialstaatsmodell?, in: Vergleich als 
Herausforderung. Festschrift für Günther Heydemann zum 65. Geburtstag, hrsg. v. 
Andreas Kötzing u.a. Göttingen 2015, S. 31-43. 

37.  20 Jahre SMAD-Forschung in Deutschland, zusammen mit Elke Scherstjanoi, in: 
Brunner/Scherstjanoi (Hrsg.): Moskaus Spuren in Ostdeutschland 1945 bis 1949.  
Aktenerschließung und Forschungspläne (Zeitgeschichte im Gespräch, Bd. 22), 
München 2015. 

38. Regionale SMA-Forschung. Ein Überblick, in: Brunner/Scherstjanoi (Hrsg.): Moskaus 
Spuren in Ostdeutschland 1945 bis 1949.  Aktenerschließung und Forschungspläne 
(Zeitgeschichte im Gespräch, Bd. 22), München 2015. 
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39. DDR „transnational“. Die „internationale Solidarität“ der DDR, in: Deutsche Zeitge-
 schichte – transnational, hrsg. v. Alexander Gallus, Axel Schildt und Detlef Siegfried, 
 Göttingen 2015, S. 64-80. 

40.  Mythos „Einheit“. 1933 und die Erinnerungspolitik des FDGB, in: Stefan Berger (Hrsg.) 
 Gewerkschaftsgeschichte als Erinnerungsgeschichte. Der 2. Mai 1933 in der gewerk-
 schaftlichen Erinnerung und Positionierung nach 1945, Essen 2015, S. 175-189. 

41. Einleitung, zusammen mit Alfons Kenkmann, in: Brunner/Kenkmann (Hrsg.): Leipzig 
 im Nationalsozialismus. Beiträge zu Zwangsarbeit, Verfolgung und Widerstand (Quel-
 len und Forschungen zur Geschichte der Stadt Leipzig, Bd. 13), Leipzig 2016, S. 7-13. 

42. Autonomie – Konfrontation – Staat. Zum gewerkschaftlichen Staatsverständnis 1914 
bis 1933, in: Michael Ruck (Hrsg.): Gegner – Instrument – Partner. Gewerkschaftliche 
Staatsverständnisse vom Industrialismus bis zum Informationszeitalter 
(Staatsverständnisse hrsg. v. Rüdiger Voigt, Bd. 106), Baden-Baden 2017, S. 91-110. 

43.  Die Gewerkschaften im deutschen Einheitsprozess. Eine Einleitung, zusammen mit 
Michaela Kuhnhenne und Hartmut Simon, in: Detlev Brunner/Michaela 
Kuhnhenne/Hartmut Simon (Hrsg.): Gewerkschaften im deutschen Einheitsprozess. 
Möglichkeiten und Grenzen in Zeiten der Transformation, Bielefeld 2018, S. 9-16. 

44. Gewerkschaftspolitik in der Transformation. Anmerkungen zum Forschungsstand, in: 
Brunner/Kuhnhenne/Simon (Hrsg.): Gewerkschaften im deutschen Einheitsprozess, 
2018, S. 95-107. 

45. „Plane mit, arbeite mit, regiere mit“. Planung und Gewerkschaften in der DDR, in: 
Elke Seefried/Dierk Hoffmann (Hrsg.): Plan und Planung. Deutsch-deutsche Vorgriffe 
auf die Zukunft, Berlin/Boston 2018, S. 118-130. 

46. „… keine bedeutsame Rolle“? Die Gewerkschaften im Prozess von Einheit und 
Transformation, in: Deutschland Archiv, 24.06.2020 (online: Zugriff am 21.08.2021 
unter: www.bpb.de/311954). 

47. Sektion 4: Umstrittene Erinnerung. Der historische Ort der Revolution in der 
Erinnerungskultur. Einführung, in: Stefan Berger/Wolfgang Jäger/Anja Kruke (Hrsg.): 
Gewerkschaften in revolutionären Zeiten. Deutschland in Europa 1917 bis 1923, 
Essen 2020, S. 269-277. 

48. Mitbestimmung und Protest. Ostdeutschland in der Transformationsphase der 
1990er Jahre, in: Dierk Hoffmann/Ulf Brunnbauer (hrsg.): Transformation als soziale 
Praxis. Mitteleuropa seit den 1970er Jahren, Berlin 2020, S. 93-107. 

49.  Auf dem Weg zur „inneren Einheit“? Transformation und Protest in den 1990er-
Jahren, in: Böick, Marcus/Goschler, Constantin/Jessen, Ralph (Hrsg.) 2020: Jahrbuch 
deutsche Einheit 2020, Berlin 2020, 169-186. 

50. Einheit und Transformation. Erfahrungen und Untersuchungsergebnisse der 
Transformationszeit, in: Przegląd Zachodni 3 (384) 2022, S. 244-252. 

51.  Erinnerungskultur und Erinnerungspolitik. Der FDGB vor und nach 1990, in: Stefan 
Berger u.a. (Hg.): Gewerkschaften im Gedächtnis der Demokratie. Welche Rolle 
spielen soziale Kämpfe in der Erinnerungskultur? Bielefeld 2022, S. 617-632. 
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Rezensionen in:  

„sehepunkte“, HSozKult, Deutschland Archiv, Archiv für Sozialgeschichte, Vierteljahrschrift 
für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte, Baltische Studien, Neue Politische Literatur, Jahrbuch 
für Regionalgeschichte, Arbeit-Bewegung-Geschichte  

 

(Auswahl) 

 

1. Hürtgen, Renate: Zwischen Disziplinierung und Partizipation. Vertrauensleute des 
FDGB im DDR-Betrieb, Köln, Weimar, Wien 2005. In: sehepunkte 6 (2006), Nr. 2 
(http://www.sehepunkte.de/2006/02/9023.html). 

2. Hübner, Peter/Kleßmann, Christoph/Tenfelde, Klaus (Hrsg.): Arbeiter im 
Staatssozialismus. Ideologischer Anspruch und soziale Wirklichkeit, Köln, Weimar, 
Wien 2005. In: Neue Politische Literatur, Jg. 52 (2007), S. 313-315. 

3.   Bauer, Babett: Kontrolle und Repression. Individuelle Erfahrungen in der DDR, 1971– 
1989, Göttingen 2006. In: sehepunkte 7 (2007), Nr. 6. 
(http://www.sehepunkte.de/2007/06/11412.html). 

4.  Hennock, Ernest Peter: The origin of the welfare state in England and Germany, 1850 
– 1914. Social policies compared, Cambridge  2007. In: Archiv für Sozialgeschichte 48 
(2008) (library.fes.de/fulltext/afs/htmrez/80894.htm). 

5. Lieske, Adina: Arbeiterkultur und bürgerliche Kultur in Pilsen und Leipzig, Bonn 2007. 
In: Archiv für Sozialgeschichte 48 (2008) 
(library.fes.de/fulltext/afs/htmrez/80954.htm). 

6.  Vierneisel, Beatrice (Hrsg.): Fremde im Land. Aspekte zur kulturellen Integration von 
Umsiedlern in Mecklenburg und Vorpommern 1945-1953, Münster u.a. 2006. In: 
Deutschland Archiv 41 (2008) 3, S. 562-563. 

7. Thijs, Krijn: Drei Geschichten, eine Stadt. Die Berliner Stadtjubiläen von 1937 und 
1987, Köln, Weimar, Wien 2008. In: sehepunkte 9 (2009), Nr. 2,  
(http://www.sehepunkte.de/2009/02/14593.html). 

8. Aischmann, Bernd: Mecklenburg-Vorpommern, die Stadt Stettin ausgenommen. Eine 
zeitgeschichtliche Betrachtung, Schwerin 2008. In: Baltische Studien. Pommersche 
Jahrbücher für Landesgeschichte, N.F. Bd. 94, 2008, Kiel 2009, S. 223-225. 

9.  Führer, Karl Christian: Carl Legien 1861-1920. Ein Gewerkschafter im Kampf um ein 
„möglichst gutes Leben“ für alle Arbeiter (Veröffentlichungen des Instituts für soziale 
Bewegungen, Reihe A: Darstellungen 42). Klartext, Essen 2009. In: Vierteljahrschrift 
für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte, 97 (2010) 3, S. 366. 

10. Hürtgen, Renate: Angestellt im VEB. Loyalitäten, Machtressourcen und soziale Lagen 
der Industrieangestellten in der DDR, Münster: Verlag Westfälisches Dampfboot 
2009. In: sehepunkte 10 (2010), Nr. 7/8. (http://www.sehepunkte.de 
/2010/07/17360.html). 

11. Wagner-Kyora, Georg: Vom „nationalen“ zum „sozialistischen“ Selbst. Zur 
Erfahrungsgeschichte deutscher Chemiker und Ingenieure im 20. Jahrhundert, 

http://www.sehepunkte.de/2006/02/9023.html
http://library.fes.de/fulltext/afs/htmrez/80894.htm
http://library.fes.de/fulltext/afs/htmrez/80954.htm
http://www.sehepunkte.de/2009/02/14593.html
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Stuttgart: Franz Steiner Verlag 2009. In: sehepunkte 11 (2011), Nr. 4.  
(http://www.sehepunkte.de/2011/04/17159.html). 

12.  Hildebrandt, Jens: Gewerkschaften im geteilten Deutschland. Die Beziehungen 
zwischen DGB und FDGB vom Kalten Krieg bis zur Neuen Ostpolitik 1955 bis 1969 
(Mannheimer Historische Forschungen, Bd. 31), Röhrig Universitätsverlag, St. Ingbert 
2010. In: Archiv für Sozialgeschichte (online) 51, 2011, (http://www.fes.de/cgi-
bin/afs.cgi?id=81265> [1.7.2011]).  

13. Wagner, Patrick (Hrsg.): Schritte zur Freiheit. Die friedliche Revolution 1989/90 in 
Halle an der Saale, mdv Mitteldeutscher Verlag, Halle 2009, in: Jahrbuch für 
Regionalgeschichte 29 (2011), S. 187-189. 

14. Franz Walter: „Republik, das ist nicht viel“. Partei und Jugend in der Krise des 
Weimarer Sozialismus (Studien des Göttinger Instituts für Demokratieforschung zur 
Geschichte politischer und gesellschaftlicher Kontroversen 2). Transcript, Bielefeld 
2011, in: Vierteljahrschrift für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte 100 (2013) 2, S. 243-
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